
GEBRAUCHSINFORMATION : INFORMATION FÜR ANWENDER 

DIENSTMITTEL-STICKER 
Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Anwendung dieser Aktion beginnen. 

Wenden Sie diese Aktion immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau nach Anweisung Ihrer 
Personalvertretung oder Gewerkschaft an. 

e Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen. 

e Fragen Sie Ihre Personalvertretung oder Gewerkschaft, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen. 

e Diese Aktion wurde nicht nur Ihnen persönlich verschrieben. Geben Sie übrige Dienstmittel-Sticker bitte an andere 
Musikschulen und Kollegen weiter, die die gleichen oder ähnliche Beschwerden haben wie Sie. 

e Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihre Personalvertretung oder Gewerkschaft. Dies gilt auch 
für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind (Punkt 4). 
 

Was in dieser Packungsbeilage steht 

1. Was sind Dienstmittel-Sticker und wofür werden Sie angewendet? 
2. Was sollten Sie vor der Anwendung der Dienstmittel-Sticker beachten? 
3. Wie sind die Dienstmittel-Sticker anzuwenden? 
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich? 
5. Wie sind die Dienstmittel-Sticker aufzubewahren? 
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen 

 

1. Was sind Dienstmittel-Sticker und wofür werden Sie angewendet? 

Dienstmittel-Sticker enthalten den Wirkstoff der Bewusstmachung. Dieser kann zusammen mit dem Faktor der Öffentlichkeit 
eine starke Wirkung entfalten. Beachten Sie dazu bitte auch Punkt 4 (Nebenwirkungen). 

Dienstmittel-Sticker wurden speziell zum Aufkleben auf Ihre privaten Instrumente oder Geräte (Handys, Tablets, Verstärker, …) 
entwickelt. Der Kleber wurde getestet und ist auch von empfindlichen Oberflächen und auch nach längerer Anwendung leicht 
und ohne Rückstände wieder ablösbar, um etwaigen Nebenwirkungen vorzubeugen (sh. Punkt 4). 

Dienstmittel-Sticker werden von Musikschulleitern oder -lehrern angewendet zur lokalen oder überregionalen Behandlung von 
Mangelerscheinungen in den folgenden Bereichen: 

e Noten, Tonträger, Unterrichtsmaterialien 
e Instrumente, technisches Equipment (Boxen, Mikrophone, Kabel …) 
e Kopierer, Drucker, Computer, Software, Internetzugang, Handy, Büromaterialien 
e Einrichtung bzw. Ausstattung (Sessel, Vorhänge, Teppiche, …) 
e Unterrichts- und Veranstaltungs-Räumlichkeiten 

 

2. Was sollten Sie vor der Anwendung der Dienstmittel-Sticker beachten? 

Dienstmittel-Sticker dürfen nicht angewendet werden, 

e wenn Ihr Dienstgeber allergisch gegen Klebstoff ist.   

e wenn (geeignete) vom Dienstgeber bereitgestellte Dienstmittel vorhanden sind  
(und Sie Ihr Privateigentum dennoch freiwillig verwenden). 

e wenn Sie die Verwendung Ihres Privateigentums vom Dienstgeber vergütet bekommen  
(z.B. Reisekosten oder Telefonrechnungen). 

e wenn Sie auf die Mangelerscheinungen noch nicht aufmerksam gemacht   
(die fehlenden Dienstmittel oder Räumlichkeiten noch nicht beanstandet und beantragt) haben. 
 



Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen 

Bitte sprechen Sie mit Ihrer Personalvertretung oder Gewerkschaft, bevor Sie die Dienstmittel-Sticker anwenden. 

Dienstmittel-Sticker sind zur lokalen oder überregionalen, sowie zur internen oder öffentlichen Anwendung bestimmt. Bei 
interner Anwendung ist die Wahrscheinlichkeit von systemischen Nebenwirkungen im Vergleich zu öffentlicher Anwendung 
gering. Bei lokaler und überregionaler Anwendung verhält es sich meist umgekehrt. Bei politischen Veranstaltungen sollten Sie 
Dienstmittel-Sticker mit besonderer Vorsicht anwenden, es sei denn Sie stehen unter gewerkschaftlicher Beratung oder 
Kündigungsschutz als Personalvertreter - oder im guten Einvernehmen mit Ihrem Dienststellenleiter oder Dienstgeber. 

Solange Sie Dienstmittel-Sticker nur auf Ihrem privaten Eigentum anwenden, ist die Anwendung unter den oben 
genannten Voraussetzungen (Punkt 2 Absatz 1) jedenfalls völlig unbedenklich. 

Wenn Dienstmittel-Sticker auf großen Flächen oder über einen längeren Zeitraum angewendet werden oder in Kontakt mit 
Fotoapparaten, Facebook oder anderen Medien kommen, sind mögliche Nebenwirkungen nicht auszuschließen (sh. Punkt 4). 

Anwendung der Dienstmittel-Sticker zusammen mit anderen Aktionen 

Informieren Sie Ihre Personalvertretung oder Gewerkschaft, wenn Sie andere Aktionen planen, anwenden, oder kürzlich 
angewendet haben. Vor allem bei großflächiger, langfristiger oder öffentlicher Anwendung der Dienstmittel-Sticker können 
Wechselwirkungen mit anderen Aktionen nicht ausgeschlossen werden. Bei dosisgerechter Anwendung ist die Aktion leichter 
verträglich und auch die Gefahr von Wechselwirkungen geringer. 

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von Instrumenten 

Bei ordnungsgemäßer Anwendung der Dienstmittel-Sticker in der richtigen Größe und an der richtigen Stelle (sh. Punkt 3) ist 
kein Einfluss auf die Verkehrstüchtigkeit oder Bedienung von Instrumenten zu erwarten. 
 

3. Wie sind Dienstmittel-Sticker anzuwenden? 

Wenden Sie diese Aktion immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau nach der mit Ihrer 
Personalvertretung oder Gewerkschaft getroffenen Absprache an. Fragen Sie bei Ihrer Personalvertretung oder Gewerkschaft 
nach, wenn Sie sich nicht sicher sind. 

Wählen Sie Dienstmittel-Sticker in passender Größe aus, kleben Sie sie auf die schmerzhaften Regionen (geeignete, 
gut sichtbare Stellen Ihrer Noten, Instrumente oder Geräte) und verwenden sie diese wie üblich beruflich. 

Wenn Sie Ihr privates Eigentum zuhause für Ihre dienstliche Tätigkeit verwenden, bringen Sie es an Ihren Arbeitsplatz mit. Der 
Wirkstoff der Bewusstmachung kann nur durch optische Wahrnehmung seine Wirkung entfalten. Sollte ein Transport aufgrund 
von Größe, Gewicht oder baulicher Verankerung Ihres Privateigentums (Drucker, Klavier, Tonstudio, …) nicht möglich sein, 
machen Sie ein Foto. Beachten Sie bitte, dass bei dessen Verwendung dieselben Nebenwirkungen auftreten können wie bei der 
unmittelbaren Anwendung der Dienstmittel-Sticker am Arbeitsplatz. Bringen Sie Fotos Ihrer zuhause aufgestellten Instrumente 
oder Geräte mit den Dienstmittel-Stickern im Zweifel nur auf Ihrer eigenen transportablen Ausrüstung an (Instrumentenkoffer, 
Laptop, …), oder überlassen Sie sie Ihrer Personalvertretung oder Gewerkschaft zur - anonymisierten - Veröffentlichung. 

Die Dosierung der Dienstmittel-Sticker richtet sich nach der Schwere der Mangelerscheinungen sowie nach Ihrer Resilienz und 
der Ihrer Vorgesetzten. Wenn Sie die Anwendung der Dienstmittel-Sticker zum richtigen Zeitpunkt vergessen haben, setzen Sie 
die Anwendung bei der nächsten Gelegenheit fort. Wenn Sie eine größere Menge der Dienstmittel-Sticker angewendet haben, 
als Sie sollten, und dadurch Unverträglichkeiten auftreten, kann Ihnen Ihr Personalvertreter oder Gewerkschaftsberater 
empfehlen, die Dosis anzupassen. Sie können überschüssige Dienstmittel-Sticker jederzeit rückstandsfrei wieder ablösen. 

Wann Sie erwarten können, dass es Ihnen besser geht 

Dienstmittel-Sticker entfalten normalerweise erst nach einigen Wochen oder Monaten ihre volle Wirkung. Im Einzelfall kann es 
unterschiedlich lang dauern, bis die Aktion zu wirken beginnt - abhängig von Faktoren wie der jeweiligen Ausgangssituation, der 
Öffentlichkeitswirksamkeit, der Wahrnehmung des Umfelds oder der Einsichtsfähigkeit und Liquidität des Dienstgebers. 

Es ist wichtig, sich während der gesamten Behandlungsdauer mit Ihren Kollegen auszutauschen und zusammenzuhalten!!! Wenn 
sich Ihre Beschwerden nach einem Jahr nicht gebessert haben, wenden Sie sich an Ihre Personalvertretung oder Gewerkschaft. 
 

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich? 

Wie alle Aktionen kann auch diese Aktion Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem auftreten müssen. 



Einige seltene Nebenwirkungen können schwerwiegend sein, sind aber gut behandelbar. Wenn bei Ihnen eines der folgenden 
Symptome auftritt, wenden Sie sich unverzüglich an Ihre Personalvertretung und die Rechtsberatung Ihrer Gewerkschaft: 

e Kündigungsdrohungen 
e Verwarnungen 
e Vermerke im Personalakt 

Die anderen möglichen Nebenwirkungen sind gewöhnlich leichter und vorübergehend. Wenn Sie dennoch besorgt sind, brechen 
Sie die Behandlung ab und wenden Sie sich an Ihre Personalvertretung oder Gewerkschaft. 

Auf Dienstgeberseite können allergische Reaktionen auftreten. Diese können sich in folgenden Beschwerden äußern: 

e Hautrötungen 
e Atemnot 
e Zetermordio 

Auf Dienstnehmerseite können daraufhin Anzeichen von Stress auftreten. Am häufigsten sind: 

e beschleunigter Herzschlag, Bluthochdruck 
e krampfartige Schmerzen im Magen- und Darmbereich, Übelkeit 
e Kopfschmerzen, trockener Mund 
e Angst-, Schlafstörungen 
e Schwindel 

Bei Überempfindlichkeit gegen einzelne Bestandteile der Aktion, können Sie die Dienstmittel-Sticker auch für die individuelle 
Anwendung adaptieren. 

Da keine ausreichenden Erfahrungen mit der Anwendung von Dienstmittel-Stickern in Musikschulen vorliegen, ist die Häufigkeit 
der Nebenwirkungen auf der Grundlage der verfügbaren Daten (noch) nicht abschätzbar. Jedoch sind auch die folgenden 
womöglich unerwarteten Nebenwirkungen nicht auszuschließen: 

e Begutachtungen durch den Fachinspektor des Landesschulrats 
e Fundraising und Sponsoring-Aktionen 
e Gründung von Elternvereinen 
e Gründung von Personalvertretungen 
e Verbesserung der Arbeitszufriedenheit 
e Modernisierung und Qualitätssteigerung 

Meldung von Nebenwirkungen 

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich bitte an Ihre Personalvertretung. Sie können Nebenwirkungen unter 
folgenden Kontakten auch direkt bei der zuständigen Gewerkschaft (Younion NÖ) melden: 

Franz Leidenfrost | +43 1 31316 83785 | +43 664 6145321 | franz.leidenfrost@younion.at 
Gerald Stefl | +43 2622 8786733 | +43 664 6145324| gerald.stefl@younion.at 
Musikschullehrerausschuss: Martina Glatz | +43 664 6145370 | martina.isabel.glatz@gmail.com 

Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen über die Sicherheit und Wirksamkeit 
dieser Aktion zur Verfügung gestellt werden. 
 

5. Wie sind die Dienstmittel-Sticker aufzubewahren? 

Bewahren Sie die Dienstmittel-Sticker für Kinder unzugänglich auf. 
Setzen Sie die Dienstmittel-Sticker nicht allzu großer Hitze oder längerer direkter Sonneneinstrahlung aus. 
Wenn Sie die Angaben der Packungsbeilage beachten, haben die Dienstmittel-Sticker kein Ablaufdatum. 
 

6. Inhalt der Packung und weitere Informationen 

Dienstmittel-Sticker sind in verschiedenen Größen und Packungsgrößen erhältlich. 
Nachbestellungen sind bis 31. Mai 2017 unter folgender Adresse möglich: 

Michael Simonich | +43 1 31316 83789 | michael.simonich@younion.at 
Younion NÖ | Karl-Waldbrunner-Platz 1/2 | 1210 Wien 
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